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Was Sie schon immer
über Polen wissen wollten 

(oder sollten)

Die Ringvorlesung bietet eine wissenschaftlich fundierte, 
allgemein verständliche und abwechslungsreiche Einführung 
in die polnische Gesellschaft, Sprache, Geschichte 
und Kultur. Anhand ausgewählter Themen geben die 
Vortragenden Einblicke in das Polen von gestern und heute: 
Wie erzählen Bilder die polnische Verfassungsgeschichte? 
Was erfahren wir aus Familiensagas, Kriminalliteratur und 
Theaterarbeit über die polnische Gesellschaft? Welche 
sind die regionalen Spezifika und Gemeinsamkeiten der 
Transformationsprozesse in Ostmitteleuropa um 1989? 
Wie lassen sich polnisch-ukrainische Verflechtungen 
historisch, sprachwissenschaftlich und erinnerungspolitisch 
beschreiben?  Welche Strategien verfolg(t)en polnische 
und deutsche Akteur:innen in der Frauenbewegung und in 
der regionalen Museumsarbeit? Und worüber debattierte 
das jüdische Polen um 1900? Wir laden Sie herzlich ein, 
gemeinsam mit uns Antworten auf diese und weitere 
wichtige Fragen zu suchen!

Zeit: dienstags, 16:15 – 17:45 Uhr 
Ort: Melanchthonianum, Hörsaal XV
Universitätsplatz 8–9, 06108 Halle

Öffentliche Ringvorlesung



15.10.24		  Yvonne Kleinmann | Halle
Polen im Spiegel seiner Verfassungen. Eine visuelle Geschichte

22.10.24		  Justyna Górny | Warszawa
»Der bittere Geschmack von Honig« – Geschichte in aktuellen 
polnischen Familiensagas

29.10.24		  Olha Voznyuk | Praha
Kulturdiplomatie – Polnisch-ukrainische Beziehungen in der Exil-
zeitschrift Kultura Paryska nach 1945

05.11.24		  Piotr Filipkowski | Warszawa
I Want to Break Free – aber es geht noch nicht raus. Gesellschaft 
und Politik in Polen und der DDR in den 1980er Jahren

19.11.24		  Zbigniew Feliszewski | Katowice
Bertolt Brecht in Polen. Kontakte, Wirkung und Rezeption eines 
›unaufhaltsamen‹ Theatermenschen

26.11.24		  Buchpräsentation mit Frank Rochow | Cottbus & 
Stephan Stach | Leipzig. Moderation: Yvonne Kleinmann
Von imperialer Kontrolle über polnische Länder zum polnischen 
Nationalstaat
ACHTUNG: Ort & Zeit abweichend
Literaturhaus Halle (Bernburger Str. 8, 06108 Halle), 19:00 Uhr

03.12.24		  Paulina Gulińska-Jurgiel | Halle
Demokratie für Anfänger: Transformationsparlamente in Polen und 
der DDR im Vergleich

10.12.24		  Iwona Dadej | Halle
»Wer schreibt, der bleibt« – Erinnerungsstrategien in der deutschen 
und polnischen Frauenbewegung der ersten Hälfte des 20. Jahr- 
hunderts

17.12.24		  Wolfgang Brylla | Zielona Góra
Polish Crime – Facetten der polnischen Kriminalliteratur

07.01.25		  Ruprecht von Waldenfels | Jena
Polnisch-ukrainische Verflechtungen in der Sprachgeschichte

14.01.25		  Dirk Suckow | Halle
Somewhere Under the Rainbow oder Gebaute Geschichtspolitik am 
Beispiel des Denkmals der Völkerfreundschaft in Kyïv

21.01.25		  Martina Pietsch | Görlitz
Schlesien seit 1945 – Deutsche und polnische Zeitgeschichte im 
Museum

28.01.25		  Jürgen Heyde | Halle
»Hinaus aus dem Ghetto«? – Jüdische Debatten in Galizien an der 
Wende zum 20. Jahrhundert

www.polenstudien.de


